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Programm 2019

Katholische Kirchengemeinde
Bad Liebenzell-Hirsau

Sonntag, 21. Juli 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: “Pas de trois“          
Musik für zwei Violoncelli und Cembalo von Barriere,       
G. Gabrielli, Händel und J.S. Bach

Juris Teichmanis, Violoncello 
Sophie Luise Hage, Violoncello 
Michael Behringer, Cembalo

Eintritt: 15,00 € und ermäßigt 10,00 € ab 
18:00 Uhr an der Abendkasse - kein Vorverkauf. 

Sonntag, 08. September 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Stunde der Orgelmusik: “Von Bach 
bis Bovet“ - Meisterwerke aus 250 
Jahren Orgelmusik

Jürgen Sonnentheil, Cuxhaven

Eintritt frei - Spenden erbeten

Mittwoch, 25. September 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Die Frauen wie die Juden verlangen nur Gerechtigkeit 
Frauen im Judentum. Ins Bild gesetzt von der Ma-
lerin Marlis Glaser, zur Sprache gebracht von der 
Publizistin Viola Roggenkamp

Jede von ihnen war für die jüdi-
sche Gemeinschaft ihrer Zeit 
eine Herausforderung und wur-
de für das Judentum zur Wegbe-
reiterin in die Moderne der west-
lichen Welt: Regina Jonas im 
Streit mit allen auf ihrem Weg 
zur Ordination als erste Rabbine-
rin, deportiert von Berlin nach 
Theresienstadt, dann Auschwitz. 
Bertha Pappenheim, jüdisch-or-
thodoxe Feministin, geliebt und 
gefürchtet von ihren Mitstreite-
rinnen, auf Reisen durch Osteu-
ropa im Kampf gegen den inter-
nationalen Mädchenhandel, 

Begründerin der jüdischen Sozialarbeit und des Jüdischen Frau-
enbundes. Hedwig Dohm, Jüdin nur im engsten Familienkreis, 
gesellschaftspolitische Essayistin, legte sich mit Pastoren, mit 
Antisemiten und mit Antifeministen an.

Referentin: Viola Roggenkamp,            
Schriftstellerin und Essayistin, deutsche 
Jüdin, geboren 1948, unternahm über 
mehrere Jahre ausgedehnte Reisen durch 
Asien und lebte eine Zeit lang in Israel. 
Langjährige freie Autorin der „Zeit“. Ihr 
Roman „Familienleben“ wurde zum 
Bestseller und in mehrere Sprachen 
übersetzt.

Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sonntag, 13. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: “Cantare d´amore non 
basta mai“  -  „Duetti da camera“ von Monteverdi, 
Carrissimi, Steffani und Händel

Christina Roterberg, Sopran 
Isabelle Rejall, Mezzosopran 
Torsten Johann, Cembalo
Eintritt: 15,00 € und ermäßigt 10,00 € ab 18:00 Uhr an der Abendkasse 
- kein Vorverkauf. 

Freitag, 18. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Café im Kloster Hirsau 

Literatur-Café: Poetin, Spielerin, Weltbürgerin: 
Else Lasker-Schüler

Sie war „die größte Lyrikerin ... 
und ihre Themen waren jüdisch; 
ihre Phantasie orientalisch, aber 
ihre Sprache ... ein üppiges, prunk-
volles, zartes Deutsch, eine Spra-
che reif und süß“, so beschreibt 
Gottfried Benn Else Lasker-Schüler 
(Elberfeld 11.2.1869 - Jerusalem 
22.1.1945). 2019 feiert man ihren 

150. Geburtstag und der Lyrikabend ist eine Reverenz an eine 
große und vielseitig begabte Dichterin. Ihre Gedichte und Bil-
der entführen in eine sinnenfrohe Welt.

Referenten: Peter Schlang - Christoph Schmitt
Teilnehmerbeitrag: 5,00 € - Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Freitag, 25. Oktober 2019, 11.00 Uhr
Badstraßenschule Calw

Erna Brehm – Mut zur Liebe – 
Opfer menschenverachtender Gewalt

In der Ausstellung „Muti-
ge Frauen“ hat die Künst-
lerin Marlis Glaser auch 
das Porträt einer Frau aus 
Calw gemalt: Erna Brehm, 
die sich 1940 als 16-jähri-
ges Mädchen in einen pol-
nischen Zwangsarbeiter 
verliebte. Das war nach 
den nationalsozialisti-
schen Gesetzen verboten. 
Gegen den Widerstand ih-
res Arbeitgebers, auch ih-
res eigenen Vaters stand 
Erna Brehm mutig zu die-
ser Liebe. 1941 wurde sie 
verhaftet und auf vielfa-
che Weise gedemütigt. Da-

nach war sie acht Monate im Stuttgarter Frauengefängnis und 
wurde anschließend ins KZ Ravensbrück deportiert. Den un-
menschlichen Lebensverhältnissen dort ausgesetzt, zog sich 
Erna Brehm eine schwere Rippenfellentzündung und später 
eine Lungentuberkulose zu, wurde zwar aus dem KZ entlassen, 
starb aber sechs Jahre später im Alter von nur 27 Jahren an den 
Folgen. 
In der Grund- und Werkrealschule Calw, der Badstraßenschule, 
war Erna Brehm selbst Schülerin. Nun soll das Porträt von Mar-
lis Glaser zu ihrem Gedenken in der Schule aufgehängt werden, 
eine Erinnerung an ihre mutige Liebe, aber auch ein Mahnmal 
für die menschenverachtende Gewalt, die ihr widerfahren ist. 
Bei dem Festakt werden der Calwer Oberbürgermeister Ralf    
Eggert, die Künstlerin Marlis Glaser und der Stifter des Bildes, 
der Ehinger Zeitungsverleger Veit Feger, zugegen sein.

Veranstalter: Stadt Calw, Grund- und Werkrealschule Calw und keb 
Nördlicher Schwarzwald

Freitag, 03. November 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Stunde der Orgelmusik: 
“Delphin Strungk“ 
Das gesamte Orgelwerk eines 
Freundes von Heinrich Schütz

Martin Hagner, Calw

Eintritt frei - Spenden erbeten

Freitag, 15. November 2019, 19.00 Uhr
Café im Kloster Hirsau 

Literatur-Café: LiteraTour - Neuerscheinungen 
deutschsprachiger AutorInnen

Dr. Michael Krämer
Auch in diesem Jahr haben wir den Literaturwis-
senschaftler und Theologen Dr. Michael Krämer 
eingeladen, uns in die Welt der literarischen Neuer-
scheinungen des Jahres 2019 zu entführen: Welche 
Themen tauchen auf, welche verschwinden? Was 
lohnt sich zu lesen? Dabei stellt Krämer nicht nur 
bekannte, sondern auch bislang unbekanntere Au-

toren vor. Am Ende des Abends wissen Sie vielleicht, was Sie lesen 
möchten und was Sie jemandem gern schenken würden.
Teilnehmerbeitrag: 8,00 € - Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Sonntag, 17. November 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: “Eile, 
mich, Herr, zu erretten“
Verzweiflung und Trost in der 
Musik des 17. Jahrhunderts

Miriam Feuersinger, Sopran 
Frithjof Smith, Cornetto und stiller Zink 
Jörg-Andreas Bötticher, Cembalo und Orgel
Eintritt: 15,00 €, erm. 10,00 € ab 18 Uhr an der Abendkasse - kein Vorverkauf. 

Mittwoch, 04. Dezember 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Warum der Antisemitismus uns alle bedroht 
Wie neue Medien alte Verschwörungsmythen befeuern

Nach jüdischer Überlieferung begründete Sem, 
Sohn Noahs, die Tradition der »semitischen« 
Schriftreligion, aus der u.a. das Judentum und 
Christentum sowie der Islam entstanden. Gegen 
diese weltverändernde Kraft der Schriftreligionen 
stemmten sich Gegenmythen, die den Zusam-
menhalt, die Bildungserfolge sowie den Kinder-
reichtum von Juden und anderen Semiten als be-

drohliche Verschwörungen deuteten. Durch das Aufkommen von 
Medien wie Buchdruck, Radio, Film, Internet und Social Media entfal-
tet dieser Antisemitismus eine enorme Gegenbewegung, die imstan-
de ist, die Grundlagen der Zivilisation zu erschüttern. Einige demokra-
tische Rechtsstaaten sind bereits zu populistischen Autokratien 
zurückgefallen. Das mediale Ringen um die Zukunft der Menschheit 
und die Rolle der Religionen darin hat damit gerade erst begonnen.
Referent: Dr. Michael Blume, Beauftragter gegen Antisemitismus-des 
Landes Baden-Württemberg 
Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! 
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Die gemalten Portraits hat uns die Künstlerin Marlis Glaser aus der in Hirsau 
gezeigten Ausstellung zur Verfügung gestellt.

Alle weiteren Bilder wurden uns von den abgebildeten Personen selbst mit 
der ausdrücklichen Einwilligung zur Veröffentlichung überlassen. (§ 22 KUG) 



Samstag, 26. Januar 2019, 20.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: Kammerchor Stuttgart 
16 Vokalsolisten - Werke von Benevoli, Messiaen 
und Mendelssohn Bartholdy

Leitung: Frieder Bernius

Zu diesem Konzert gibt es ab 7. Januar bei Musik Raff, Am Markt-
platz, Calw einen Kartenvorverkauf. Die Eintrittskarten kosten 20,- €, 
ermäßigt 10,- €. Abendkasse ab 19.00 Uhr

Freitag, 22. Februar 2019, 20.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Stunde der Orgelmusik: “Bach und 
Tango“ - Werke von J.S. Bach, Guy 
Bovet und Astor Piazzolla

Werner Röhm, Gelnhausen

Eintritt frei - Spenden erbeten

Mittwoch, 27. Februar 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

“Dass wir alle Kinder Abrahams sind“ 
Helmut Schmidt begegnet Anwar as-Sadat. 
Ein Religionsgespräch auf dem Nil 

Der renommierte Theologe und Literaturwis-
senschaftler Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel stellt in 
dem Vortrag sein neues Buch vor, das von ei-
nem bemerkenswerten Religionsgespräch auf 
dem Nil erzählt. Dort hatten sich im Dezember 
1977 zwei Staatsmänner von Weltrang, Helmut 
Schmidt und Anwar as-Sadat, getroffen. Sadat 
war kurz zuvor nach Israel gereist und hatte vor 
dem israelischen Parlament eine Rede gehalten 
– eine wahrlich bedeutende Friedensgeste, die 

zum Friedensvertrag zwischen zwei über Jahrtausende verfein-
deten Ländern, Ägypten und Israel, führte. 

Helmut Schmidt hingegen hatte den „Deutschen Herbst“ hin-
ter sich, die Ermordung Hanns-Martin Schleyers durch die RAF. 
In dieser Situation führen die beiden ein Gespräch über die 
Bedeutung der Weltreligionen für den Frieden – eine Stern-
stunde des Religionsdialogs, über die Helmut Schmidt selbst 
sagte: „Niemals vorher oder nachher habe ich mit einem aus-
ländischen Staatsmann ausführlich über Religion gesprochen. 
…Unsere nächtliche Unterhaltung gehört zu den glücklichsten 
Erinnerungen meines politischen Lebens.“ 

Referent: Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel 

Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Mittwoch, 20. März 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

100 Jahre Kampf für das Frauenwahlrecht – nur 
noch alte Geschichte oder immer noch bedeutsam?

Nicolette Kressl verbindet nicht nur mit dem 
aktiven, sondern auch mit dem passiven 
Wahlrecht viel: Vor ihrem Amt als Regie-
rungspräsidentin des Regierungsbezirks Kar-
lsruhe war die gebürtige Heilbronnerin fast 
18 Jahre lang Abgeordnete im Deutschen 
Bundestag. 
Frauen im Plenarsaal: Was vor 100 Jahren noch 
exotisch wirkte, sollte heute die normalste Sa-
che der Welt sein – oder? Nicolette Kressl wirft 

einen persönlichen Blick auf die Veränderungen der weiblichen 
Teilhabe in Politik und Gesellschaft – und warum es heute noch 
wichtig ist, sich für Gleichberechtigung zu engagieren. 

Referentin: Regierungspräsidentin Nicolette Kressl, die nach ihrem 
Studium 12 Jahre lang als Lehrerin an einer gewerblichen Berufsschule 
arbeitete, war von 1994 bis 2012 Mitglied des Deutschen Bundestages 
für die SPD und von 2007 bis 2009 Parlamentarische Staatssekretärin 
beim Bundesminister der Finanzen. 2012 wurde Frau Kressl zur Regie-
rungspräsidentin im Regierungspräsidium Karlsruhe ernannt. 

Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Sonntag, 24. März 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: Johann 
Sebastian Bach: „Aria mit verschiede-
nen Veraenderungen vors Clavicimbal 
mit 2 Manualen“  -  Goldbergvariationen

Kristian Nyquist, Cembalo
Eintritt: 15,00 € und ermäßigt 10,00 € ab 18:00 Uhr 
an der Abendkasse - kein Vorverkauf. 

Sonntag, 07. April 2019, 15.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius und Klostermuseum

Vernissage: Ausstellung “Mutige Frauen” der 
Künstlerin Marlis Glaser

Die in Oberschwaben geborene Künstlerin 
Marlis Glaser hat sich in ihrem Wirken in be-
sonderer Weise mit couragierten Frauen aus-
einandergesetzt, die für eine menschlichere, 
friedlichere Welt auf widerständige Weise 
eingetreten sind. Im Zusammenhang mit 
dem Jubiläum „100 Jahre Frauenwahlrecht“ 
werden hier Frauen geehrt, die politisch-ge-
sellschaftlich Position bezogen haben. Insbe-
sondere jüdische Frauen liegen Marlis Glaser 
am Herzen. Die Portraits, die Marlis Glaser 
gemalt hat, vereinen biblische, historische 

und biographische Inhalte mit Elementen der Kunstgeschichte. 
In den Portraits spielt die Schrift eine ebenso bedeutende Rolle 
wie die farbliche Interpretation der Persönlichkeit. Auch eine Cal-
werin, Erna Brehm, hat Marlis Glaser extra für diese Ausstellung 
porträtiert und setzt der jungen Frau, die für ihre Liebe zu einem 
polnischen Zwangsarbeiter zum Opfer des Nationalsozialismus 
wurde, damit ein Denkmal.
Die Frauen-Portraits von Marlis Glaser werden vom 7.4.-31.10.2019 
in einer Sonderausstellung des Klostermuseums Hirsau zu sehen 
sein. Die Ausstellungseröffnung beginnt um 15.00 Uhr in der 
St.Aurelius-Kirche unter anderem mit einem kurzen Festvortrag 
des Calwer Bildungsreferenten Hans-Joachim Remmert zu „Muti-
ge Frauen im Stammbaum-Jesu“. Die Künstlerin wird in der Vernis-
sage vorgestellt und selbst zu Wort kommen. In ihrer Begleitung 
können Sie die Bilder der Ausstellung erstmals anschauen.

Musikalisch wird 
die Vernissage 
durch den Tenor 
Nikola David 
begleitet.

Eintritt: frei. Eine 
Anmeldung ist 
nicht erforder-
lich.

Veranstalter: 
Stadt Calw, 
Abteilung 
Museen, und 
keb Nördlicher 
Schwarzwald

Mittwoch, 10. April 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Dr. Gertrud Luckner (1900-1995) - Hilfe für Juden – 
Streiterin für Gerechtigkeit
Je mehr der Naziterror zunahm, desto mehr nutzte die Einzel-
kämpferin Gertrud Luckner aus Freiburg ihre internationalen 
Beziehungen und ihr weitverzweigtes Netzwerk des Wider-
stands, um verfolgten Juden zu helfen, bis sie schließlich selbst 
ins KZ kam. Trotz angeschlagener Gesundheit trat sie nach dem 
Krieg vehement für die Opfer des Nationalsozialismus ein und 
wurde zu einer Pionierin der christlich-jüdischen Versöhnung.

Die Künstlerin Marlis Glaser hat Gertrud Luck-
ner in der Ausstellung „Mutige Frauen“ port-
rätiert. Prof. em. Dr. Hanspeter Heinz, Pastoral-
theologe, bayerischer Landpfarrer, Leiter des 
Gesprächskreises „Juden und Christen“ des 
ZdK (1974-2016), Mitglied des Landesvor-
stands von DONUM VITAE in Bayern, wird die 
mutige Pazifistin in seinem Vortrag vorstellen.

Referent: Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Augsburg

Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Freitag, 12. April 2019, 20.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Stunde der Orgelmusik: “Bach - 
Mendelssohn - Widor“ 
Daniel Tepper, Sindelfingen

Eintritt frei - Spenden erbeten

Sonntag, 05. Mai 2019, 17.30 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: Johann Sebastian Bach, 
Die Kunst der Fuge“

Borbála Dobozy, Cembalo 

Johann Sonnleitner, 
Cembalo, Orgel und 
Einführung

17.30 Uhr: Contrapunctus 1-7 mit einer Einführung mit klingen-
den Beispielen
19.30 Uhr: Contrapunctus 8-14 mit einer Einführung

Eintritt: 15,00 € und ermäßigt 10,00 € ab 16.30 Uhr an der Abendkasse 
- kein Vorverkauf. 

Mittwoch, 15. Mai 2019, 19.30 Uhr 
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

„… und ich tauche in die Sterne“ - Kunst, Gesang und 
Poesie zum 150. Geburtstag von Else Lasker-Schüler

Else Lasker-Schüler war eine 
der bedeutendsten deutsch-jü-
dischen Dichterinnen. 1932 
erhielt sie den Kleist-Preis und 
floh nach der Machtergrei-
fung der Nationalsozialisten 
nach Zürich. 1938 wurde ihr 
die deutsche Staatsbürger-
schaft aberkannt. Wegen des 
Kriegsausbrucha konnte sie 
aus Jerusalem nicht mehr 
nach Europa zurückkehren, 
litt unter der Verfolgung der 
Juden im Dritten Reich, setzte 
sich für den Frieden zwischen 
Juden und Arabern ein. Eine 

mutige Frau, eine Künstlerin, deren Gedichte herrliche Sprach-
bilder von Liebe, Glaube und Religion finden. Eine moderne 
Frau, die vor allem die lyrische Literatur bis in unsere Tage hin-
ein geprägt hat. Ihr berühmtestes Gedicht beginnt mit den 
Worten:
Ich suche allerlanden eine Stadt,
Die einen Engel vor der Pforte hat.
Ich trage seinen großen Flügel
Gebrochen schwer am Schulterblatt
Und in der Stirne seinen Stern als Siegel!
Schöner, trauriger, hoffnungsvoller kann Poesie nicht sein. Das 
werden an diesem Abend der Züricher Lektor Martin Dreyfus, 
2014 in der Schweiz zum „Buchmensch des Jahres“ ernannt, 
der Jerusalemer Tenor und Kantor Yoed Sorek mit seinen Lie-
dern und die Künstlerin Marlis Glaser mit ihren Bildern offenba-
ren. Marlis Glaser hat neben ihrer Ausstellung „Mutige Frauen“ 
auch Bilder-Zyklen zu Liebesgedichten von Else Lasker-Schüler 
gemalt.

Referent*innen: Marlis Glaser, Martin Dreyfus, Yoed Sorek

Teilnehmerbeitrag: Wir bitten um eine großzügige Spende! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Freitag, 21. Juni 2019, 19.00 Uhr
Café im Kloster Hirsau 

Literatur-Café: Heimat und Fremde
Was ist Heimat? „Heimat ist kein 
Stück Land, das entwurzelt hinter 
der Abfahrt zurückbleibt“ (Gino 
Chiellino). Was Heimat ist, ver-
steht ein Mensch vielleicht auch 
erst, wenn er die Fremde und das 
Fremde kennen gelernt hat. Das 
Literaturcafe folgt den lyrischen 
Spuren auf der Suche, was Heimat 

und Fremde ist und wie sie erfahren werden.

Referenten: Peter Schlang - Christoph Schmitt

Teilnehmerbeitrag: 5,00 € - Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Sonntag, 23. Juni 2019, 19.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Konzertreihe St. Aurelius: “Viola Appassionata Mu-
sik von Liebe und Finsternis“  
Kammermusik des 16. und 17. Jahrhunderts für 
Viola da gamba und Harfe aus Italien und Deutschland

Juliane Laake, 
Viola da gamba 

Maximilian Ehrhardt, 
Barockharfe

Eintritt: 15,00 € und ermäßigt 10,00 
€ ab 18:00 Uhr an der Abendkasse - 
kein Vorverkauf. 

Freitag, 12. Juli 2019, 20.00 Uhr
Calw-Hirsau, St. Aurelius 

Stunde der Orgelmusik: “Bach  
in Hamburg“  - Musik von J.S. 
Bach, Telemann, Reinicken und 
anderen norddeutschen Meistern

Ingelore Schubert, Hamburg 

Eintritt frei - Spenden erbeten


